
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 29. Juni 2004 

 

 Nr. 2004/1373   

Einsetzung von Dr. Rolf Specht als externer Experte im Projekt operationell-betriebliche Fusion der 

Spitäler der Region West 

  

1. Erwägungen 

Am 12. Mai 2004 hat der Kantonsrat der operationell-betrieblichen Fusion des Spitals Grenchen auf 

allen Bereichen mit dem Bürgerspital Solothurn zugestimmt. Dr. Rolf Specht (Specht Consulting 

GmbH, Richterswil) hat dem Spital Grenchen während der Zeit der Analyse der Versorgungsmög-

lichkeiten durch das Beraterteam Geiger/Haudenschild zur Seite gestanden. Bereits der Schlussbericht 

Geiger/Haudenschild erwähnt unter den Erfolgskriterien für eine erfolgreiche Zusammenarbeit beider 

Spitäler den Einsatz einer professionellen Begleitung des Fusionsprozesses. 

Aufgrund der bisher geleisteten Arbeiten hat sich der von beiden Stiftungsräten am 29. April 04 

eingesetzte Ausschuss für den Beizug von Dr. Rolf Specht als externen Experten und für die pro-

fessionelle Begleitung des Fusionsprozesses entschieden. Dr. Specht kennt sowohl die betriebliche als 

auch die personelle Situation der zu fusionierenden Spitäler. 

Für diesen Auftrag wurde ein Gesamtkostendach von max. 120'000 Franken vereinbart, inkl. Spesen 

und Mehrwertsteuer. Die Fusion der Spitäler der Region West ist teil der SO+Mass-nahmen Nr. 42 

und 43, Regionalisierung und Verselbständigung der solothurnischen Spitäler. Deshalb sollen die 

Kosten für den externen Experten über den Kredit für Expertenhonorare der SO+Massnahme Nr. 43, 

Verselbständigung der Spitalversorgung, finanziert werden. Für das Jahr 2004 steht ein Betrag von 

rund 600'000 Franken zur Verfügung. 

2. Beschluss 

2.1 Die Specht Consulting GmbH, d.h. Dr. Rolf Specht, Schützengasse 10, 8805 Richterswil, 

wird aufgrund § 15 Abs. 2 Bst. d und g des Gesetzes über öffentliche Beschaffungen 

vom 22. September 1996 (BGS 721.54)  als externer Experte im Projekt operationell-

betriebliche Fusion der Spitäler der Region West eingesetzt. Die Kosten belaufen sich für 

das Jahr 2004 auf maximal 120'000 Franken. Sie werden zulasten des 

SO+Verpflichtungskredites der Massnahme Nr. 43 Verselbständigung der Spitalversorgung 

finanziert. 

2.2 Der Vollzug erfolgt durch das Departement des Innern (Spitalamt) 



2 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 
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Verteiler 

Departement des Innern, Spitalamt (3); FM, MW, BS 

Finanzdepartement 

Amt für Finanzen 

Mitglieder Ausschuss „Stiftungsrat West“ (5); Versand durch das Spitalamt 

Specht Consulting GmbH, Dr. Rolf Specht, Schützengasse 10, 8805 Richterswil 
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